
          

Woher kommen Sie, was ist Ihre Nationalität, können Sie tanzen? Waren Sie schon einmal 
auf einem Ball in England, in Deutschland oder in Österreich? Wenn ja, ist Ihnen sicher auf-
gefallen, dass Ball nicht gleich Ball ist, dass es unterschiedliche Vorstellungen und Traditionen 
gibt. 

In England trifft man sich zu einem Ball, um an gedeckten Tafeln (grundsätzlich runde Ti-
sche mit 8 Plätzen) ausgiebigst zu speisen und zu trinken. Nach dem Essen tritt eventuell 
eine Band auf und berieselt die fröhlichen Anwesenden mit Hintergrundmusik. Getanzt wird, 
wenn überhaupt, eher auf den Tischen. 
In Deutschland geht es erwartungsgemäß etwas ruhiger zu, der Focus liegt aber auch im 
kulinarischen Bereich – der Ball hat Bankettcharakter. 
Ganz anders in Österreich, speziell in Wien. Hier geht man auf den Ball, um zu tanzen. Essen 
und Trinken während des Balls beschränkt sich auf das notwendige Maß um wieder ausrei-
chend Energien zu tanken. 

Und was hat das alles mit Planung oder Projektsteuerung zu tun ? 

Sehr viel, wenn es um die internationale Praxis geht. Woher soll ein englischer oder deutscher 
Planer wissen, wie ein Ballsaal in Österreich zu planen ist ? In der Belegungsstudie für ein 
bekanntes Projekt in Österreich ist dann eben die ganze Tanzfläche großzügig mit Tischen 
und Stühlen verstellt. Für die Musik ist kein Platz und an einen ordentlichen Galopp gar nicht 
zu denken.

Und warum soll es uns besser gehen, wenn wir für Arabien, China, Zentralasien oder Südame-
rika planen. Haben wir uns rechtzeitig und ausreichend mit Kultur und Gebräuchen in unse-
ren Kundenländern auseinandergesetzt ? Oder verlassen wir uns darauf, dass die Welt bereits 
globalisiert ist, also zu einem kulturellen Einheitsbrei verkommt. Das wäre falsch, schade und 
wird auch nicht so kommen. 

Alle Völker, alle Regionen werden sich auf ihre Eigenheiten, ihren kulturellen Reichtum besin-
nen, und das ist gut so, wenn es in Toleranz und gegenseitiger Anerkennung geschieht. Und 
dafür tragen auch wir unseren Teil der Verantwortung, wenn wir in anderen Ländern planen 
und Projekte steuern. Wir können nicht oft genug daran erinnert werden, in unserer Ausbil-
dung und in der täglichen Berufspraxis.
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Regelmäßig – unregelmäßig stellen wir praktische Fälle aus unserer Erfahrung zur Diskus-
sion, Denkanstösse für uns alle, ernste Themen, mehr oder weniger humorvoll aufbereitet, 
um das Lesen und Lernen nicht all zu schwer zu machen.
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